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Jnhalts obſtehenden Konigl. allergnadigſten Patents ſich anzugeben haben.

Jn der Mittelund Ucker-Marck.
Unterm Ambte Bieſenthal

die Vorwercker
Bieſenthal/ Melchow.

Unterm Ambtel iebenwalde
die Vorwercker

Liebenthal Hammer.
Unterm Ambte Saarmund

die Vorwercker
Wittbrietzen Miebel und Horſt Cu
nersdorff Saltzbrun xaalhorſt.

Unterm Ambte Stortow
die Vorwercker

Storkow Rietz Groß Schauen
Schadow Dahmbſtorff Freder—
ſtorff Wentzelsdorff Reichenwalde.

Unterm Ambte Beeßkow
die Vorwercker

Lehmgrube Gortzig Garsdorff
Heyde nebſt der Ziegelſcheune Bu
kow/ Hertzbergt Rantzigk Wolffer
ſtorff AltenGelm.

Unterm Ambte Joſſen
die Vorwercker

Zoſſen Werben.
Unterm Ambte Trebbien

die Vorwercker
Trebbien Tyrow.

Unterm Ambte Ruppin.

unterm Ambte Lockenitz
die Vorwercker

Lockenitz Roſſow Hohenfelde.
unterm Ambte Neuenhagen

das Vorwerck
Kleinen Wubeyſer.

Das Ambt Biegen.
Unterm Ambte rurſtenwalde

das Vorwerck
Vor Furſtenwalde.

Unterm Ambte Lebueß/
die Vorwercker

Malitſch Podelzigk.
Unterm Ambte Ruderſtorff

die Vorwercker
Rudernorff Cloſterfelde.

Das Ambt Mülienbeck.
Die ordhauſiſcheCollecturen

in der Grafſchafft Hohenſtein
und in der Guldenaue 2c.
Jtem das dazu gehorige Gut

Marck.
Unterm Ambte
Himmelſtedt.
Zanzien.
Mertzdorff.

Clado.
Maßin.

Vietze.
Unterm Ambte

Cartzig.
Die Vorwercker

Gollin.
Brucke.
Mietzelfelde.
Kienitz.
Neuenbura.

Unterm Ambte
Drieſen.

Scchlanow.
Berg.
Holm.
Sarbe.
Friedeberg.

Marienland.

Die Ambts-Muhlen.
Unterm Ambte Spandow.

Die Muhlen xc.

Kinderode,
Guſchte.

JIn der Neu— Im Hertzogth.
Magdeburg.

Acken/ ſambt dem
Harteliſchen und
Baudiſchen Gute.
Calbe inebſt
Gottesgnadenj

denen ſublocirten
Vorwerckern.

Mollen Voigtey zu
Magdeburg.
Wettin.
Zinna.

AchSpecificirte Konigl. Preußiſche Aemter/ Vorwercker und Domainen Stucke werden inſtehenden Jrinitatis
oder Pachtloß weßhalb alle diejenige/ welche ſich bey ſolchen Oertern als Beambte und Erb-Pachter niederzulaſſen und zu eſta

Im dzurſtenth.

Halberſtadt.
Roderſtorff.

Nach Specificirte Aembter Vorwercker und Domainen Stucke ſind mit der Condition im vorigen r7ozten Jahre von neuen auf drer
worden daß wann ſelbige warender ſolcher Zeit in ErbPacht geſetzet werden konten die Beambte und Arrendatores ſo dann zu weichen ſchuldig
diejenige welche auch davon etwas in ErbPacht zunehmen geſonnen ſind ſich angeben konnen als:

JIn der Mittel-und Ucker-Narck.
Unterm Ambte Spandow

Die zwey Vorwercker.
Unterm Ambte Saarmund

Das Vorwerck Langerwicche.
Unterm Ambte Bieſenthal

Das Vorwerck Tucher.
Das Ambt Chorin.
Das Ambt Jehdenick.

Das Ambt Goldbeck.

Unterm Ambte Lockentitz

Unterm Ambte Freyenwalde
Die Vorwercker Sonders und

Das Ambt Neuenhagen.

Unterm Ambte Ruppien.
Das Vorwerck Dabergotz.

Lockenitz undDie Vorwercker J Vattin.

Jn der Neu
Narck.

Zehden.

Reetz.
Marienwalde.
Quartſchen.
Neuhoff.
Zulchau.
Croſſen.
Neuen Tham.

Jm Hertzogth.
Magdeburg.

Unt. Amte Giebichenſtein.

Die Vorwercker
Granau, Lettien.

Langenbogen.
Unterm Amte Atensleben.

Die Vorwercker
Rotenforde Lederburg.
Unterm Imt Wollmirſtet.

Die Vorwercker
Barleben Meſe.

Unterm Ambte Jerichau.
Die Vorwercker

Havemarck Gollm
Molckenberg Klietznit

Jm Fgrſtenth.
Halberſtadt.

Schlanſtedt gehet auf
uf Petri Stuhl
Feyer 1704.

Ermsleben.
Burg zu Wegeleben.
Stadt Voigtey zu

Oſterwyck.
Gatersleben.
Oſchersleben.

Hornburg.
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